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Parolenfassung der Gewerbekammer
Nein zum Miet-Formular, Ja zur Abschaffung des 
Eigenmietwerts!

Die Gewerbekammer von Berner KMU hat 
am 12. August 2025 ihre Parolen gefasst: Ein-
stimmig Nein zur kantonalen Miet-Formu-
lar-Initiative, Ja zur Abschaffung des Eigen-
mietwerts. Beide Vorlagen sind für die Berner 
Wirtschaft wichtig.

09 Fyrabe-Grill 2025
Bürokratie abbauen, Nachwuchs stärken!

04 Unsere KMU im Fokus: Verantwortung übernehmen!
Drei Abstimmungen im Herbst und die kantonalen Wahlen 2026 bestimmen den Kurs für unsere KMU. Büro-
kratie abbauen, Familienunternehmen schützen und die Vertretung im Parlament stärken.

Am 19. August 2025 fand im Landgasthof 
Schönbühl der traditionelle Fyrabe-Grill von 
Berner KMU statt. Über 80 Teilnehmende 
erhielten Einblicke in aktuelle politische The-
men, Kampagnen und Projekte. Ergänzt wur-
de der Abend durch Referate zu Berufsbildung 
und Unternehmensführung.
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13 SwissSkills 2025 in Bern
Zwischen dem 17. und 21. September 2025 zeigen  
die 213 Berner Talente ihre Stärke.

Berner KMU Award 2025 
Der Countdown läuft – Jetzt für Ihren Favoriten 
abstimmen!
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Unsere KMU im Fokus: 
Verantwortung über-
nehmen!
Drei Abstimmungen im Herbst und die kantonalen 
Wahlen 2026 bestimmen den Kurs für unsere K MU. 
Bürokratie abbauen, Familienunternehmen schützen 
und die Vertretung im Parlament stärken.

D ieser Herbst bringt für die Berner KMU wichtige 
Abstimmungen. Am 28. September 2025 stimmen 

wir über die Abschaffung des Eigenmietwerts und die 
kantonale Miet-Formular-Initiative ab. Alles zur Paro-
lenfassung lesen Sie ab Seite 5. Am 30. November 2025 
folgt die JUSO-Initiative. Eine 50-Prozent-Steuer auf 
Erbschaften über 50 Millionen Franken klingt nach 
Symbolpolitik, ist aber in Wahrheit ein Angriff auf Fa-
milienunternehmen und KMU-Zulieferer. Sie gefährdet 
Nachfolgeregelungen, treibt Betriebe ins Ausland und 
schwächt die Wertschöpfung. Eine wirtschaftsfeindli-
che Vorlage, die wir entschieden bekämpfen müssen.

Im März 2026 wählt der Kanton Bern ein neues Par-
lament. Schon 2022 wollten mehr Menschen kandidie-
ren als je zuvor – über 2’200 für 160 Sitze. Damit die An-
liegen der KMU nicht untergehen, braucht es mehr 
Unternehmerinnen und Unternehmer im Grossen Rat. 
Entscheidend ist, dass das Gewerbe in allen neun Wahl-
kreisen gestärkt aus den Wahlen hervorgeht. Darum mein 
Appell: Engagieren Sie sich frühzeitig, unterstützen Sie 
Kandidierende aus dem Umfeld von Berner KMU und 

helfen Sie mit, dass ihre Stimmen gehört werden. Nur 
mit einer starken Vertretung im Parlament lassen sich 
die Interessen der KMU durchsetzen.

Berner KMU setzt sich ein für weniger Regeldichte 
und mehr Freiraum. Für eine Finanz- und Steuerpolitik, 
die Investitionen ermöglicht statt verhindert. Für starke 
Berufsbildung als Antwort auf den Fachkräftemangel. 
Und für fairen Wettbewerb, damit staatsnahe Betriebe 
die Wirtschaft nicht weiter verdrängen. 

Gemeinsam sichern wir so die Zukunft unserer KMU 
und des Wirtschaftsstandorts Bern.

einfacher
wachsen: 
mit unseren 
kmu-lösungen.

valiant.ch/ 
kmu
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Nein zum Miet-Formular, Ja zur 
Abschaffung des Eigenmietwerts!
Die Gewerbekammer von Berner KMU hat am 12. August 2025 ihre Parolen gefasst: Einstimmig 
Nein zur kantonalen Miet-Formular-Initiative, Ja zur Abschaffung des Eigenmietwerts. Beide Vorlagen 
sind für die Berner Wirtschaft wichtig.

Am 12. August 2025 tagte die Bernische Gewerbekammer, das 
Parlament von Berner KMU, in Schönbühl. Im Zentrum stan-

den zwei Vorlagen für die Abstimmungen vom 28. September 2025: 
die Abschaffung des Eigenmietwerts und die kantonale Miet-For-
mular-Initiative. Gestützt auf Positionsreferate fasste die Gewerbe-
kammer zwei Entscheide: Einstimmig lehnt sie die Miet-Formular-
Initiative ab. Die Abschaffung des Eigenmietwerts wurde mit 23 
zu 20 Stimmen knapp befürwortet. Auf eine Parole zur E-ID wur-
de verzichtet.

Fotos – Andreas Marbot
	 Text – Oliver Steiner

Kantonale Miet-Formular-Initiative einstimmig 
abgelehnt

Die kantonale Initiative «Für faire und bezahlbare Mieten dank 
transparenter Vormiete» fand in der Gewerbekammer keine Un-
terstützung. Einstimmig beschloss sie die Nein-Parole. Die Ein-
führung einer Formularpflicht bei tiefer Leerwohnungsziffer bringt 
keine Entlastung auf dem angespannten Wohnungsmarkt, sondern 
erhöht die Bürokratie und schafft Rechtsunsicherheit aufgrund der 
langen Verjährungsfristen bei Formularfehlern. Erfahrungen aus 
anderen Kantonen zeigen, dass die Mietpreise dadurch nicht sin-
ken. «Wer die Wohnungsknappheit wirksam bekämpfen will, muss 
mehr bauen und nicht neue Formulare einführen», so die klare 
Haltung. Hauptursachen der Knappheit sind das anhaltende Be-
völkerungswachstum und der historisch tiefe Wohnungsbau pro 
Kopf.
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Ja zur Abschaffung des Eigenmietwerts
Das knappe Ja zur Abschaffung des Eigenmietwerts mit 23 zu 

20 Stimmen zeigte, dass die Vorlage im Gewerbe unterschiedliche 
Reaktionen hervorruft. Die beiden Grossräte Patrick Freudiger 
und Jürg Rothenbühler legten in ihren Referaten dar, warum sie 
dafür respektive dagegen sind.

Warum für die Abschaffung? 
Befürworter wie Grossrat Patrick Freudiger (SVP, Geschäfts-

führer Hauseigentümerverband Kanton Bern) sehen in der Ab-
schaffung einen längst überfälligen Schritt. Der Eigenmietwert gilt 
als ungerecht, da er Eigentümer steuerlich belastet und internatio-
nal fast einzigartig ist. Besonders Rentnerinnen und Rentner, die 
ihre Hypotheken abbezahlt haben, sowie junge Familien und Erst-
erwerber würden entlastet. Zudem bleiben Abzüge für Energie-
spar- und Umweltschutzmassnahmen bestehen. Ein überpartei-
liches Komitee betont, dass mit der Möglichkeit einer 
Objektsteuer auf Zweitwohnungen allfällige Steuerausfälle kom-
pensiert werden können.

Warum dagegen?
Gegner wie Grossrat Jürg Rothenbühler (Die Mitte, Präsident 

Schreinermeisterverband Kanton Bern und Verband Schweizeri-
scher Schreinermeister und Möbelfabrikanten) warnen vor den 
Folgen für Bau- und Ausbaugewerbe. Mit dem Wegfall steuerlicher 
Abzüge für Unterhalt und energetische Sanierungen entfällt ein 

wichtiger Investitionsanreiz. Dies könnte den Werterhalt von Lie-
genschaften gefährden und laut Helvetia Investitionen von bis zu 
30 Milliarden Franken verhindern. Betroffen wären vor allem re-
gionale KMU und Handwerksbetriebe, die mit weniger Aufträgen 
rechnen müssten. Zudem drohen jährliche Steuerausfälle von rund 
1.7 Milliarden Franken, was zu höheren Steuern in den Kantonen 
führen könnte.
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Alle Fotos der Gewerbe-
kammersitzung vom 
12. August 2025  finden Sie 
in unserem ePaper:
ePaper.bernerkmu.ch
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Duschen
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Proverit AG
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3052 Zollikofen
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031 336 86 86
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Treuhand • Revision • Steuern
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www.straessle-fiducia.ch
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Fyrabe-Grill 2025: Bürokratie ab-
bauen, Nachwuchs stärken!
Am 19. August 2025 fand im Landgasthof Schönbühl der traditionelle Fyrabe-Grill von 
Berner K MU statt. Über 80 Teilnehmende erhielten Einblicke in aktuelle politische The-
men, Kampagnen und Projekte. Ergänzt wurde der Abend durch Referate zu Berufsbildung 
und Unternehmensführung.

Fotos — Andreas Marbot
	 Text — Oliver Steiner

Ernst Kühni begrüsste die Präsidentinnen, Präsidenten und 
Vorstandsmitglieder der Gewerbevereine, Landesteil- und 

Berufsverbände. In seiner Ansprache erinnerte er an die jüngs-
te Parolenfassung von Berner K MU zum Eigenmietwert und zur 
Miet-Formular-Initiative. “

Unsere Mitglieder sind 
Herz und Basis!

”

Mit Blick auf die Regierungs- und Grossratswahlen 2026 
betonte er, wie wichtig eine starke Vertretung im Parlament ist. 
Nur so lassen sich die Anliegen der K MU wirksam durchsetzen. 
Als Dauerproblem hob er die Bürokratie hervor, die Betriebe im 
Alltag immer mehr belastet.

Rückblick und Ausblick
Lars Guggisberg warf einen Blick zurück und nach vorn. 

Die stabile Zahl von 21’000 Mitglieder muss weitergeführt 
werden. Politisch steht ein wichtiger Abstimmungsherbst vor: 
Am 28. September 2025 über Eigenmietwert und Miet-Formu-
lar-Initiative, Ende November über die JUSO-Erbschaftssteuer. 
Letztere ist eine Gefahr für Wirtschaft und K MU-Zulieferer, 
die wuchtig abgelehnt werden muss.

Berner K MU setzt sich mit verschiedenen Kampagnen für 
die Interessen der K MU ein. «Fair ist anders» macht sichtbar, 
wo staatliche Betriebe K MU konkurrenzieren. Der nächste An-
lass findet am 31. Oktober 2025 um 07.30 Uhr im Raiffeisen 
Forum in Bern statt. Mit «Tschüss Bürokratie – Hallo K MU!» 
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nimmt der Verband das Dauerthema Bürokratie auf und sucht 
gestützt auf den Berner K MU-Barometer aktiv den Dialog mit 
Politik und Verwaltung.

Nachwuchs im Fokus: Rendez-vous Job
Ein Herzensprojekt von Berner K MU ist «Rendez-vous Job». 

3’000 Schülerinnen und Schüler nutzten 2025 die Gelegenheit, 
Berufe kennenzulernen und selbst Hand anzulegen. Schon in 
Planung ist die sechste Ausgabe vom 11. bis 14. März 2026. Dann 
können Jugendliche in überbetrieblichen Kurszentren über 70 
Berufe entdecken – ein wichtiger erster Schritt in ihrer Berufs-
wahl.

gateway.one: Passung ist ihre Passion
Adrian K rebs stellte in einem Gastreferat die Plattform  

gateway.one vor, die Jugendliche und Ausbildungsbetriebe ver-
bindet. «Wir bringen zusammen, was zusammenpasst», erklär-
te er. Wie wichtig ein gutes Matching ist, zeigt ein Blick in die 
Statistik: Fast ein Viertel aller Lehrverträge wird vorzeitig auf-
gelöst. Ein Hauptgrund dafür ist, dass Lernende und Betriebe 
nicht genügend zueinander passen.

gateway.one setzt auf einen strukturierten Berufswahlpro-
zess mit Instrumenten wie dem Magazin «Berufskompass», 
einer Online-Datenbank mit über 1’000 Berufsbeschreibungen, 
Multicheck und Matchingportal. Ziel ist, Jugendliche und Be-
triebe so zusammenzubringen, dass die Fachkräfte von morgen 
entstehen.

SIU: Weiterbildung für KMU-Führung
Wie eine Betriebsübergabe gelingt, zeigte Oliver Müller vom 

Schweizerischen Institut für Unternehmerschulung (SIU). Sein 
Beispiel: Eine Tochter übernimmt die Schreinerei des Vaters. 
Sie bringt das Handwerk mit, doch für Führung, Organisation 
und Recht braucht es zusätzliche Kenntnisse. Genau da setzt 
das SIU an.

Der Lehrgang Fachleute Unternehmensführung K MU 
vermittelt praxisnah zentrale Kompetenzen für Unternehme-
rinnen und Unternehmer, die ein K MU führen oder mehr Ver-
antwortung übernehmen möchten. Das 1966 gegründete SIU 

ist seit fast 60 Jahren ein fester Partner des Gewerbes und bietet 
heute branchenübergreifende Weiterbildungen mit Dozieren-
den aus der Praxis an.

Nach den inhaltlichen Inputs blieb genügend Zeit für den 
persönlichen Austausch. Beim Grillmenu nutzten die Gäste die 
Gelegenheit, Kontakte zu pf legen, neue Verbindungen zu knüp-
fen und Erfahrungen aus ihrem unternehmerischen Alltag zu 
teilen.

Alle Fotos des Fyrabe-
Grills vom 19. August 
2025 finden Sie in 
unserem ePaper: 
ePaper.bernerkmu.ch
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Kompetenz
in Holz

Mein Begleiter 
auf jeder Fahrt – meine 
volenergy Tankkarte.
Mit der volenergy Tankkarte schweizweit 
an über 700 Tankstellen bargeldlos bezahlen.

1.  QR code scannen
2. Antrag ausfüllen und a n
    info@bernerkmu.ch senden
3.  Von der volenergy Tankkarte 

profitieren und 6 Rp./l sparen!*

volenergy.com *  Nur gültig für Mitglieder von Berner KMU. 
Rabatt inkl. MwSt.

P8261-VE-Brand-Volenergy-Tankkarte-Inserat_Scarlett-Berner-KMU-87x116mm-v08-RZ.indd   1P8261-VE-Brand-Volenergy-Tankkarte-Inserat_Scarlett-Berner-KMU-87x116mm-v08-RZ.indd   124.04.25   10:0624.04.25   10:06

Valiant Unternehmensforum

Erleben Sie einen inspirierenden Abend, 
rund um die Themen Innovation und 
Wachstum. Gastreferent: Rahul Sahgal, 
CEO Schweizerisch-Amerikanischen 
Handelskammer, gibt exklusive Einblicke 
in globale Trends und erfolgreiche 
Wachstumsstrategien. 

Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
Networking und Wissensaustausch.

innovation 
und wachstum

Jetzt anmelden:

27.10.2025
Bern

BERUFSWELT

coolcool
Yeahh

Where?
live e

rl
eben

berufe

live e
rl

eben
berufe

www.rendez-vous-job.ch

What?

SAMSTAG

für Eltern und SchülerI�en 

14.03.2026

FREITAG

FÜR SCHULKLASSEN

DONNERSTAG

12.03.2026

MITTWOCH11.03.2026
13.03.2026

RENDEZ-VOUS
J0B!

FÜR SCHULKLASSEN

UND

BEstouz an der BEA

25. April–4. Mai 2025

Besuch uns am Infostand –  
mit Wettbewerb und Fotobox

Stage,
Stand E025
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Der Countdown läuft - Jetzt für
Ihren Favoriten abstimmen!
Wer gewinnt den Berner K MU Award 2025? Das Rennen dürfte 
auch dieses Jahr wieder spannend werden: Zur Auswahl stehen ein 
renommiertes Familienunternehmen, die älteste industrielle Leinen-
weberei der Schweiz, ein Hotel, welches ebenfalls fest in Familien-
hand ist, sowie ein Ehrenmitglied von Berner K MU.

Gerhard Fischer, Ehrenmitglied 
Berner KMU, Berner KMU 
Oberhasli

Hotel Landgasthof 
Kemmeriboden-Bad, 
Reto Invernizzi, Gewerbeverein 
Schangnau

OLWO AG, Thomas Lädrach, 
Worber Gwärb

Schwob AG, Stephan Hirt, 
ASTAG Sektion Bern
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SwissSkills 2025: Berner Talente 
zeigen ihre Stärke! 

Berner Stärke
Der Kanton Bern ist bei den diesjährigen SwissSkills besonders 

präsent: 213 Teilnehmende aus 74 Berufen haben sich in den Se-
lektionsverfahren ihrer Verbände durchgesetzt. Sie gehören zu den 
Besten ihres Fachs. Für einige bietet der Wettbewerb sogar die 
Möglichkeit, sich für internationale Meisterschaften wie die 
WorldSkills oder EuroSkills zu qualifizieren.

Insgesamt zeigen an den SwissSkills 2025 über 1’100 junge Be-
rufsleute ihr Können. In 92 Meisterschaften, organisiert von rund 
50 Berufsverbänden, treten sie mit viel Herzblut und Präzision 
gegeneinander an. Begleitet werden sie von rund 800 Expertinnen 
und Experten, unterstützt von 150 Volunteers, die den Anlass erst 
möglich machen.

Erlebniswelt auf 15 Fussballfeldern
Das BERNEXPO-Areal wird dafür in eine Erlebniswelt ver-

wandelt. Auf einer Fläche von 15 Fussballfeldern entstehen Werk-
stätten, Ateliers und Bühnen, auf denen Berufe live sichtbar wer-

Wenn vom 17. bis 21. September 2025 die SwissSkills in Bern stattfinden, ist der Kanton 
Bern prominent vertreten: 213 junge Berufsleute aus 74 Berufen gehen bei den Schweizer Be-
rufsmeisterschaften an den Start. Insgesamt messen sich über 1’100 Talente aus der ganzen 
Schweiz auf dem BER NEXPO-Areal.

Bilder — swiss-skills.ch
	 Text — Oliver Steiner

213 Berner Talente in 74 Berufen
Hier finden Sie die Berner Teilnehmenden und können nach 
Name oder Berufsfeld suchen.

den. Neben den Wettkämpfen stehen die über 60 
Berufsdemonstrationen im Fokus: Besucherinnen und Besucher 
können selbst mitanpacken und erleben, wie vielfältig die Berufs-
welt ist, vom Goldschmied bis zur Maurerin, vom Weinfachmann 
bis zur Floristin.

Erwartet werden über 120’000 Gäste, darunter mehr als 65’000 
Schülerinnen und Schüler aus allen Sprachregionen. Am Wochen-
ende finden zusätzlich die Family Days statt, an denen Jugendliche 
gemeinsam mit ihren Familien den Anlass besuchen. Für sie sind 
die SwissSkills Schaufenster und Orientierungshilfe im Berufs-
wahlprozess. Gleichzeitig setzt der Anlass ein klares Zeichen: Eine 
Lehre in der Schweiz ist das Sprungbrett für die eigene Karriere. 
Die Berner Talente zeigen eindrücklich, dass unser Kanton in der 
Berufsbildung an der Spitze steht.

Mit dem Promocode REM2CPK sichern Sie 
sich ein kostenloses Ticket im Wert von 
15 Franken. Die Tickets können ganz einfach 
hier eingelöst werden:

Erleben Sie die SwissSkills 2025 hautnah!
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Gewerbe-
ausstellungen
Sieben Jubiläen im Jahr 2025
Sieben gewerbliche Organisationen aus dem Kanton
Bern können in diesem Jahr ein Jubiläum feiern:
Der Handwerker- und Gewerbeverein Kehrsatz und
der Berufsverband AM Suisse Bern wurden vor 50
Jahren gegründet. Gleich drei Gewerbevereine feiern
ihr 75-jähriges Bestehen: Seedorf-Radelfingen,
Sigriswil und Thunstetten-Bützberg. Mit Stolz
können der Carverband Bern-Solothurn auf 100
Jahre und der Gewerbeverein Huttwil bereits auf
175 Jahre zurückblicken. Berner KMU gratuliert den
jubilierenden Organisationen herzlich!

Aktuelle Informationen zu den Ausstellungen finden 
Sie hier:

12.09.2025 - 14.09.2025

GEWERBEVEREIN KALLNACH 
GEWAK 2025

Mehrzweckhalle, Kallnach

12.09.2025	 18.00 - 22.00 Uhr	
13.09.2025	 11.00 - 20.00 Uhr	
14.09.2025	 11.00 - 17.00 Uhr

12.09.2025 - 14.09.2025

GEWERBEVEREIN VECHIGEN 
VECHIGER GEWERBEAUSSTELLUNG VEGA

Vechigen

12.09.2025	 14.00 - 19.00 Uhr	
13.09.2025	 10.00 - 20.00 Uhr	
14.09.2025	 10.00 - 17.00 Uhr

19.09.2025 - 21.09.2025

GEWERBEVEREIN ZWEISIMMEN 
GEWERBEAUSSTELLUNG 2025

Simmental Arena, Zweisimmen

19.09.2025	
20.09.2025	
21.09.2025	

10.10.2025 - 12.10.2025

GEWERBEVEREIN RIGGISBERG UND 
UMGEBUNG – EXPO 2025

Riggisberg

10.10.2025	 17.00 - 20.00 Uhr	
11.10.2025	 10.00 - 20.00 Uhr	
12.10.2025	 10.00 - 17.00 Uhr	
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10.10.2025 - 12.10.2025

GEWERBEVEREIN AFFOLTERN I. E. 
GEWERBEAUSSTELLUNG & ÖPFUMÄRIT

Affoltern im Emmental

10.10.2025	 18.00 - 21.30 Uhr	
11.10.2025	 11.00 - 21.30 Uhr	
12.10.2025	 10.00 - 16.30 Uhr	

10.10.2025 - 12.10.2025

GEWERBEVEREIN ZULGTAL  
«GWÄRB2025»

Turnhalle Hasenäscht, Heimenschwand

10.10.2025	 18.00 - 22.00 Uhr	
11.10.2025	 13.00 - 22.00 Uhr	
12.10.2025	 10.00 - 17.00 Uhr

15.10.2025 - 19.10.2025

KMU INTERLAKEN UND UMGEBUNG  
56. INTERLAKNER GEWERBEAUSSTELLUNG

Congress Kursaal, Interlaken

15.10.2025	 18.00 - 22.00 Uhr	
16.10.2025	 14.00 - 22.00 Uhr	
17.10.2025	 14.00 - 22.00 Uhr
18.10.2025	 14.00 - 22.00 Uhr
19.10.2025	 12.00 - 18.00 Uhr

14.11.2025 - 16.11.2025

HANDWERKER- UND GEWERBEVEREIN 
FRUTIGEN, GEWERBEAUSSTELLUNG 2025

Sporthalle Widi, Frutigen 
 
14.11.2025	 19.00 - 21.30 Uhr 
15.11.2025	 14.00 - 21.30 Uhr 
16.11.2025	 10.00 - 17.00 Uhr

17.04.2026 - 19.04.2026

GEWERBEVEREIN KIRCHLINDACH UND 
MEIKIRCH, GEWERBEAUSSTELLUNG 2026

Mehrzweckhalle, Ortschwaben 
 
17.04.2026 
18.04.2026 
19.04.2026

15.05.2026 - 17.05.2026

BELPER KMU 
BELPFEST MIT BEXPO

Belp 
 
15.05.2026 
16.05.2026 
17.05.2026

28.05.2026 - 31.05.2026

GEWERBEVEREIN LANGENTHAL 
GEWERBEAUSSTELLUNG GALA 2026

Markthallen-Areal, Langenthal 
 
28.05.2026	 18.00 - 22.00 Uhr 
29.05.2026	 16.00 - 22.00 Uhr 
30.05.2026	 10.00 - 22.00 Uhr 
31.05.2026	 10.00 - 16.00 Uhr

21.11.2025 - 23.11.2025

GEWERBEVEREIN LANGENTHAL 
GLATTE MÄRIT

Markthalle, Langenthal 
 
21.11.2025	 16.00 - 21.00 Uhr
22.11.2025	 10.00 - 20.00 Uhr
23.11.2025	 10.00 - 17.00 Uhr
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Digitalisierung aber sicher 
Was, wenn die gesamte Unternehmens-IT lahm liegt, sensible Unternehmensdaten veröffentlicht 
werden oder die Website mit all ihren Funktionen nicht mehr in Betrieb ist? Die Digitalisierung bringt 
unzählige Chancen, aber auch Risiken mit sich.

Einfallstor für Cyberangriffe: einfache Passwörter, das An-
klicken unsicherer Links, die Weitergabe sensibler Daten an 
Unbefugte usw.. Während die Sicherheit von IT-Systemen 
durch Spezialist/-innen relativ zuverlässig gewährleistet 
werden kann, ist dies bei Mitarbeitenden schwieriger. «Men-
schen können einen schlechten Tag haben, neu im Unter-
nehmen sein oder eine Masche der Cyberkriminellen einfach 
noch nicht kennen – und schon ist es passiert», so Isler. 

Katz-und-Maus-Spiel
Cyberkriminelle entwickeln laufend neue Angriffsstrategien, 
gegen welche die Sicherheitsspezialist/-innen möglichst 
schnell Schutzmechanismen implementieren müssen. «Es 
ist ein Katz-und-Maus-Spiel mit immer neuen Varianten» 
sagt Isler. Deshalb helfe nur ein allgemeines Bewusstsein für 
die Problematik.

Top 10 Cyber Risk Map
Laut Isler kann eine Top 10 Cyber Risk Map helfen, sich vor 
Cyberangriffen zu schützen. Dabei werden die 10 wichtigs-
ten Cyber-Risiken definiert und nach Eintrittswahrschein-
lichkeit und Schadenspotenzial eingestuft. Anschliessend 
können Masssnahmen zur Vermeidung dieser Risiken ergrif-
fen und Reaktionsstrategien definiert werden. 

«Ein sehr hohes Sicherheitsbewusstsein haben verständ-
licherweise Unternehmen, die bereits Opfer eines Cyber-
angriffs wurden. Sie kennen die Tragweite solcher Angrif-
fe nur zu gut und investieren in der Folge deutlich mehr in 
IT-Sicherheitsmassnahmen», sagt Isler. Diejenigen, die sich 
bereits im Vorfeld mit dem Thema beschäftigen, z.B. durch 
Weiterbildung und externe Beratung, kommen allerdings mit 
geringeren Schäden davon.

«Die KI wird uns nicht ersetzen, aber ein Mensch, der 
sie bedient.» – Das CAS Digital Acceleration macht 
Sie fit für die fünfte industrielle Revolution, das Zeit-
alter der künstlichen Intelligenz (KI). Sie lernen die 
disruptiven digitalen Trends kennen, erkennen und 
nutzen das Potenzial von KI für die Optimierung 
Ihres Geschäfts, nehmen Ihr Team mit in neue digi-
tale Wachstumsfelder und formen eine dynamische 
Team-Kultur. 

Laut Allianz Risk Barometer sind Cyberangriffe das grösste 
Geschäftsrisiko im Jahr 2025. «Cyberrisiken nehmen expo-
nentiell zu», so Daniel Isler, Leiter digitaler Transformationen, 
Gründer von Fargate und Gastreferent bei Rochester-Bern 
im CAS Digital Acceleration & AI.

Viel zu holen und wenig Sicherheit
KMU verfügen in der Regel über weniger Ressourcen als 
grosse Unternehmen und stehen daher vor vielen Heraus-
forderungen. Im Zusammenhang mit Cybersicherheit kann 
die geringe Unternehmensgrösse von Vorteil sein. «Cyber-
kriminelle suchen sich die Organisationen aus, bei denen es 
viel zu holen gibt und die Sicherheitsstandards ungenügend 
sind», sagt Isler. Sehr kleine Unternehmen sind deshalb oft 
wenig attraktiv, ebenso grosse Firmen, die dafür über sehr 
fortschrittliche Sicherheitsvorkehrungen verfügen. Es gilt: Je 
mehr zu holen ist, desto mehr Schutz ist nötig.

Der unterschätzte Faktor Mensch
«Viele verbinden Cyber-Risiken mit Technologie und sind 
sich nicht bewusst, dass der Mensch einer der wichtigsten 
Faktoren ist», so Isler. Häufig ist menschliches Versagen das

 

 
 
 

Start: Januar 2026
Ort:  Campus Universität Bern
Format:  14 Kurstage
Kontakt:   Nadine Heuberger, Chief Program
 Development Officer, +41 31 684 37 64 
 digital@rochester-bern.ch
Infos:  rochester-bern.ch/digital

CAS Digital Acceleration & AI 


